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Ein frohes Weihnachtsfest  
und ein Prosit 2022 

w¿nschen der B¿rgermeister, 
die Gemeinderªte und die Bediensteten 

der Marktgemeinde Kapelln 

   Aktuelle Neuigkeiten finden Sie auch  
     im Internet unter www.kapelln.at 
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Ein herzliches Dankeschºn f¿r die Aufstellung des Christbaumes, sowie den fleiÇigen Helferinnen f¿r das Flechten 
des Adventkranzes. Beide erstrahlen mit ihren Lichtern in der Adventzeit und sollen ein wenig Licht in diese f¿r 
Alle schwierige Zeit bringen.                                                                                                           Foto: Christian GºlÇ 
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Vorwort B¿rgermeister 

Im Laufe des heurigen Jahres hat 
auch eine neue Gemeindemitarbei-
terin ihren Dienst in der Mittel-
punktgemeinde angetreten - Herz-
lich Willkommen und alles Gute.  
Unsere Gemeindebediensteten sind 
stets bem¿ht, allen unseren Be-
wohnern, vom Kleinkind an ¿ber 
die Familien bis hin zu den Senio-
ren, entsprechend den Mºglichkei-
ten einer lªndlichen Gemeinde, 
eine moderne Verwaltung zu bie-
ten und ein guter Dienstleister zu 
sein. 
 

Unser aller Dank gilt allen Ge-
meindebediensteten f¿r Ihren uner-
m¿dlichen Einsatz zu unserem 
Wohl ï auch in den heurigen 
schwierigen Zeiten. Manche An-
liegen und W¿nsche kºnnen trotz 
allem Bem¿hen nicht erf¿llt wer-
den und daf¿r bitte ich auch um 
Verstªndnis. 
 

Besonderer Dank gilt Vizeb¿rger-
meister Franz Rºdl und allen Ge-
meinderªten ¿ber die Parteigren-
zen hinweg, f¿r die gute Zusam-
menarbeit, gemeinsam ist es gelun-
gen Kapelln wieder ein St¿ck in 
die Zukunft zu f¿hren. 
 

Was wªre unsere Gemeinde ohne 
Ihre Vereine ï besonders in 
schwierigen Zeiten. 
Die Feste, welche neben dem ge-
sellschaftlichen Miteinander auch 
als Einnahmequellen dienen, konn-
ten heuer leider wieder nicht 
durchgef¿hrt werden. 
 

Dank gilt deshalb heuer besonders 
jedem einzelnen f¿r seine ehren-
amtliche Tªtigkeit, ob nun in ei-
nem Verein oder auÇerhalb. 
Marianne Hirschbºck darf ich in 
diesem Zusammenhang ganz be-
sonders f¿r Ihre langjªhrige und 
umsichtige Leitung des Singkrei-
ses Kapelln danken und alles Gute 
f¿r die Zukunft w¿nschen, vor al-
lem Gesundheit, Gl¿ck und Gottes 
Segen auf allen deinen Wegen ï es 
ist wohl war ĂAlles im Leben hat 
seine Zeitñ. 
 

Allen neu- und wiedergewªhlten 
Obleuten darf ich ebenfalls alles 
Gute f¿r Ihre Tªtigkeiten w¿n-
schen. 
 

Ich bitte jede einzelne Gemeinde-
b¿rgerin und jeden einzelnen Ge-
meindeb¿rgerï beteiligt Euch an 
der Gemeinschaft, bei unseren 
Vereinen, bei den freiwilligen Feu-
erwehren ï nehmen wir unsere 
Zukunft selber in die Hand. 
 

In diesem Sinne w¿nsche ich allen 

ein friedvolles und gesegnetes 

Weihnachtsfest und alles Gute f¿r 

das neue Jahr 2022 ï  mºgen wir 

gemeinsam mutig in die Zukunft 

weitergehen. 

 
 
 
 
 
Euer B¿rgermeister 

Ing. Alois Vogl 

Liebe Kapellne-
rinnen,  
liebe Kapellner ! 
Das Jahr 2021 war 
ein sehr herausfor-
derndes Jahr f¿r 
unsere Gemeinde 
und unsere Gesell-
schaft. 
Leider ist die 

Corona-Pandemie allgegenwªrtig 
und hat uns nach dem Sommer 
wieder viele Einschrªnkungen ge-
bracht.  
Viele Veranstaltungen und 
Zusammenk¿nfte im Jahreskreis 
mussten auch heuer abgesagt wer-
den. 
Manche konnten unter Einhaltung 
aller COVID ï Hygienevorschrif-
ten unter erhºhten VorsichtsmaÇ-
nahmen durchgef¿hrt werden. 
Ebenso musste bei allen Gemein-
deratssitzungen darauf R¿cksicht 
genommen werden und ein Aus-
weichen ins Musikheim wegen der 
RaumgrºÇe wurde notwendig. 
Persºnliche Gratulationen zu Eh-
rungen und runden Geburtstagen 
waren leider meist auch nur auf 
schriftlichen Wege mºglich.  
 

Die FuÇ- und Radwegbr¿cke ¿ber 
die Perschling konnte nach kurzer 
Bauzeit in Beisein von Landesrat 
Ludwig Schleritzko und StraÇen-
baudirektor DI Josef Decker erºff-
net werden. Rechtzeitig vor dem 
Baubeginn der neuen StraÇenbr¿-
cke ¿ber die Perschling im Fr¿h-
jahr 2022 ï so ist f¿r FuÇgªnger 
und Radfahrer ein sicheres Queren 
der Perschling mºglich. 

 

Mutter ð Eltern ð Beratung   

vember und 15. Dezember 2022 
Die Beratung ist kostenlos.  
Die Mutter-Eltern-Beratung findet 
im Erdgeschoss des Gemeinde- 
amtes statt. 

In der Zeit vom 24. De-
zember 2021 bis 6. Jªn-
ner 2022  findet keine 
Mutter ð Eltern ð Bera-
tung in Kapelln statt. 

Die Mutter-Eltern-Beratungszeiten 
in Kapelln finden wie folgt  statt: 
20. Jªnner, 17. Februar, 17. Mªrz, 
21. April, 19. Mai, 18. August, 15. 
September, 20. Oktober, 17. No-

Personelle  nderungen am Gemeindeamt 

Marion Schellenbacher aus Kapelln ist seit Anfang September Mitarbeiterin in der Gemeindekanzlei 
mit einer Stundenanzahl von 20 Wochenstunden.  
Sie unterst¿tzt die Amtsleiterin in der Buchhaltung. 
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wªhrend des Neubaus der B1-
Br¿cke im Jahr 2022. 
Die neue Geh- und Radwegbr¿-
cke 
Die neue Br¿cke wurde als ein 
sogenanntes dreifeldriges Trog-
tragwerk ausgef¿hrt, deren Wider-
lager und Pfeiler parallel zur Ach-
se der Perschling liegen. 
Jedes dieser drei Tragwerksab-
schnitte bestbesteht aus zwei L-
fºrmigen Fertigteilen, die mit 
Stahlrohren zu einem Trogquer-
schnitt verbunden wurden. Ein 
Fertigteil-
element 
ist ¿ber 
14 t 
schwer. 
Die Geh- 
bzw. Rad-
wegbreite 
betrªgt 
2,50 m 
und die 
Lichte 
Weite der 
Br¿cke 
betrªgt 
rund 43 
m.    
Die Ar-
beiten 
wurden 
von der 
Firma 
HABAU 
Hoch- und Tiefbaugesellschaft 
m.b.H, aus 3580 Horn durchge-
f¿hrt.  
Die Gesamtkosten belaufen sich 

auf rund ú 300.000,- wobei 70% 
vom Land N¥ und 30% von der 
Marktgemeinde Kapelln getragen 
werden. 

Landesrat Ludwig Schleritzko 

hat am 3. Dezember 2021 in Ver-

tretung von Landeshauptfrau 

Johanna Mikl-Leitner im Beisein 

von B¿rgermeister Ing. Alois 

Vogl und StraÇenbaudirektor DI 

Josef Decker die Fertigstellung 

der Arbeiten f¿r den Bau des 

Radweges vorgenommen. 

Um den Radverkehr zu attraktivie-
ren und die Verkehrssicherheit zu 
erhºhen haben sich die Marktge-
meinde Kapelln und das Land N¥ 
entschlossen, eine Geh- und Rad-
wegbr¿cke ¿ber die Perschling in 
Kapelln zu errichten. 
Bisher bestand f¿r die FuÇgªnge-
rinnen und RadfahrerInnen nur die 
LandesstraÇenbr¿cke der B 1 als 
Querungshilfe.  
Die RadfahrerInnen mussten dabei 
immer die Fahrbahn benutzen, da 
keine gesicherten Randbalken am 
Br¿ckenobjekt vorhanden waren.  
Nun wurde rund 160 m flussauf-
wªrts, im unmittelbaren Bereich 
der Sportplªtze, eine eigene Geh- 
und Radwebr¿cke mit den dazuge-
hºrigen Rampen und Wegan-
schl¿ssen neu gebaut. 
Damit wird eine abseits der Lan-
desstraÇe B 1 sichere Radwegver-
bindung zwischen den Katastralge-
meinden Rassing, Kapelln und 
Etzersdorf geschaffen, wo der 
Radweg entlang von bestehenden 
Wegen verlªuft.  
Des Weiteren bindet die neue Geh- 
und Radwegbr¿cke an die ¿berre-
gionale Radwegverbindung 
ĂPerschlingtal-Radrouteñ  
(Verbindung zwischen Donaurad-
weg und Traisentalradweg) an. Die 
neue Br¿cke ermºglicht auch eine 
sichere Querung der Perschling f¿r 
unsere Kinder und FuÇgªnger  

Notarsprechstunden 

08. November und 06. Dezember  
 
ACHTUNG: Die Termine finden  
jeweils ab 14.30 Uhr am Gemein-
deamt statt und kºnnen nur nach 
Voranmeldung in Anspruch ge-
nommen werden.  

Bitte bis spªtestens jeweils zwei 
Tage vor dem Termin am Ge-
meindeamt anmelden.   
 
Eine erste notarielle Rechtsaus-
kunft erfolgt kostenlos !  

Das Notariat Dr. Gruber aus Her-
zogenburg hªlt auch im Jahr 2022 
jeweils dienstags, wieder AMTS-
TAGE zu folgenden Terminen ab:  
11. Jªnner, 01. Feber, 08. Mªrz, 
05. April, 03. Mai, 07. Juni, 06. 
September, 04. Oktober,  

Arbeiten f¿r Gehï und Radwegbr¿cke in Kapelln sind abgeschlossen 

DDI Christian Schrenk-Lechner (Bauabteilung), DI Christof Dauda 
(Abteilung StraÇenplanung), wHR DI Josef Decker

(StraÇenbaudirektor), Landesrat Ludwig Schleritzko, B¿rgermeister 
Alois Vogl                           Foto: ZVG 
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Jungb¿rgerfeier im Schloss Thalheim 

 

Gattin, Provisor Msgr. Dr. Gott-
fried Auer, Ernst Sachs vom N¥ 
Jugendreferat, den Abgeordneten 

zum EU-
Parlament, DI 
Alexander 
Bernhuber, 
und Vizebgm.  
Franz Rºdl 
mit vielen 
Gemeinderª-
ten begr¿Çen. 

Einige Ensembles des Musikschul-
verbandes N¥ Mitte umrahmten 
die Feier musikalisch.  
 
In ihren GruÇbotschaften verwie-
sen die Redner auf die Rechte und 
Pflichten volljªhriger Staatsb¿rger 
und luden zum Miteinander ein. 
Bgm. Vogl: "Geht mutig euren 
Weg und verliert euer Ziel nie aus 
den Augen", Msgr. Auer: "Gesucht 
sind Br¿ckenbauer, damit die Pan-
demie uns nicht alle spaltet".  
Oberst Lippert, der den Covid-19-
Einsatz von rund 3500 Soldaten in 
¥sterreich und den Auslandsein-
satz von 1000 Soldaten themati-
sierte, rief die Jungb¿rger auf, an-
dere zum Impfen zu motivieren.  
DI Bernhuber, ein langjªhriger 
Freund von Simon Kaiblinger, 
stellte die Errungenschaften der EU 

vor allem in Bezug auf freien Per-
sonen- und Warenverkehr, gemein-
same Wªhrung und Bildungsange-
bote wie das Erasmus-Projekt in 
den Mittelpunkt seiner Rede.  
Den Botschaften der Redner war 
aber gemeinsam, dass eine Landge-
meinde mit vielen Aktivitªten le-
benswert ist. 
 
Folgende Jugendliche wurden ge-
ehrt: 
Jungb¿rger: Theresa Bauer, Gre-
gor Wendl, Hanna Markgraf, Julian 
Planyavsky, Benedikt Scheriau, 
Elena Schmied, Magdalena Vogl, 
Tobias Vogl, Eleonore Weininger 
und Sandra Halbmayer  
 
Maturanten: Kilian Vogl, Gregor 
Wendl, Elena Schmied, Lisa Dop-
pel, Julia Sturzeis-Ruby 
 
Meister: Christoph Berger 
 
sonstiger Schulabschluss:  
Sandra Halbmayer  
 
Studienabschluss: Martin Diesma-
yr, Katharina Thoma, Elisabeth 
Sattler, Florian GºlÇ, Johannes 
Strobl, Lena Wallner, Barbara 
Schubert, Michaela Weininger und 
Peter Prisching   

Gratulationen zu Ausbildungsab-
schl¿ssen und Volljªhrigkeit 
 
Am Sonntag, 14. November, lud 
die Marktgemeinde Kapelln zur 
Jungb¿rgerfeier in den Festsaal des 
Schlosses Thalheim. Neben den 
Gratulationen zur Volljªhrigkeit 
wurden auch jene Gemeindeb¿rger 
und Gemeindeb¿rgerinnen geehrt, 
die in den letzten zwei Jahren eine 
Schul-, Universitªts- oder Berufs-
ausbildung abgeschlossen haben. 
B¿rgermeister Ing. Alois Vogl be-
dauerte, dass einige der Einladung 
wegen der geltenden Covid-
Einschrªnkungen nicht folgen 
konnten, war aber froh, die Veran-
staltung nach der Absage des letz-
ten Jahres heuer durchf¿hren zu 
kºnnen.  

Jugendreferent 
GR Simon Kaib-
linger, der die Fei-
er organisiert hat-
te, konnte neben 

Bgm. Vogl auch den stellvertreten-
den Militªrkommandanten von 
N¥, Oberst Michael Lippert, mit 

Im Festsaal des Schlosses Thalheim konnte Bgm. Ing. Alois Vogl (links) Jungb¿rger und Absolventen ehren. Jugendreferent 
Simon Kaiblinger (rechts) f¿hrte durch die Feier.                                                                                       Fotos: Peter NuÇbau-
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 Energiebeauf-
tragten GfGR 
E&UGR Christi-
an Korntheuer 
f¿r die musterg¿l-

tige Erstellung des Energiebe-
richts, sowie allen Gemeindemitar-
beiterInnen, die sich f¿r die Erfas-
sung der Energieverbrªuche ver-
antwortlich zeichnen.  

Unterst¿tzt durch die Energie- und 
Umweltagentur des Landes N¥ 
werden wir auch in Zukunft darauf 
achten, dass die Energieeffizienz 
unserer gemeindeeigenen Gebªude 
gesteigert wird.  
 

Mit besten Gr¿Çen, Ihr 
Bgm. EB Alois Vogl  

 

F¿r unseren vorbildlichen Gemein-
de-Energiebericht wurden wir 
beim N¥ Gemeindetag 2021 aus-
gezeichnet!  
Danken mºchte ich unserem 

Kapelln ist Energie.Vorbild.Gemeinde 

Stand bei der Erreichung der Ge-

meinde-Klimaziele 2030 darzustel-

len und darauf aufbauend MaÇnah-

men zu planen bzw. umzusetzen. 

Auch jede einzelne Person ist ge-

fragt: Eine Photovoltaik-

B¿rgerbeteiligung oder erneuerbare 

Energiegemeinschaften sind Bei-

spiele daf¿r, wie jede und jeder 

Einzelne aktiv werden kann. 

Neue Ziele f¿r den Klimaschutz 

Niederºsterreich hat als erstes Bun-

desland die Klimaziele auf jede 

Gemeinde heruntergebrochen. Die 

Energiebuchhaltung ist dabei ein 

wichtiges Instrument um den Ist-

Energieeffizienz im Fokus: Unsere Gemeinde ist Vorreiter  

Top Unterst¿tzung f¿r 

jede Gemeinde 

Das Land Niederºster-
reich unterst¿tzt mit der 
Energie- und Umwelta-
gentur N¥ und der Ener-
gieberatung N¥ bei der 
Berichterstellung und Da-
tenerfassung im Energie-
buchhaltungs- 

programm, das den Ge-

meinden vom Land kos-

tenlos zur Verf¿gung ge-

stellt wird. 
 
 

 
 
 
 

Langjªhrige Energiebuchhal-

tung als Schl¿ssel zum Erfolg  

Grundlage f¿r den Erhalt der Aus-

zeichnung waren umfassende 

Energieberichte f¿r die Jahre 

2016 bis 2020. Darin enthalten 

sind neben den Energieverbrªu-

chen der Gemeindegebªude und 

Anlagen auch Vorschlªge f¿r ener-

getische Verbesserungen. Die Vor-

schlªge werden im Gemeinderat 

diskutiert, um so die Energie-

effizienz in der Gemeinde voran-

zutreiben. 
 

 
LH-Stellvertreter Stephan Pernkopf und eNu-
Geschªftsf¿hrer Herbert Greisberger gratulieren  GGR 
Christian Korntheuer, GGR Michael Pap, GGR Petra 
Thoma, Bgm. Ing. Alois Vogl und GR Rebecca Figl-
Gattinger zur Auszeichnung! 

Foto: A1-fotografie-c.hinterndorfer 

Weitere Informationen finden Sie unter 
www.umweltgemeinde.at/vorbildgemeinden 
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Jagdpachtauszahlung 

wªhrend der Parteienverkehrsstun-
den in der Gemeindekanzlei zur 
ºffentlichen Einsichtnahme auf. 
Begr¿ndete Beschwerden gegen 
die Feststellung der Anteile kºnnen 
schriftlich beim Gemeindeamt in 
der Zeit vom 07. Februar 2022 bis 
22. Februar 2022   eingebracht 
werden. 

Die allgemeine Auszahlung der 
Anteile erfolgt am 28. Februar   
von 8.00 bis 12.00 Uhr am Ge-
meindeamt in Kapelln. 
Am allgemeinen Auszahlungstag 
nicht behobene Anteile kºnnen bis 
31.  August 2022 bei der Gemein-
dekasse wªhrend der Amtsstunden 
behoben werden. 

Der Jagdpacht 2021 f¿r die Genos-
senschaftsgebiete Kapelln und 
Thalheim wurde bei der Gemein-
dekasse hinterlegt. 
GemªÇ Ä 37, Abs. 3, des N¥ Jagd-
gesetzes 1974, LGBL.Nr. 6500 
i.d.g.F. liegt der Jagdpachtvertei-
lungsplan in der Zeit von 07. Feb-
ruar 2022 bis 22. Februar 2022   

N¥ Heizkostenzuschuss 2021/2022  

Notwendige Unterlagen dazu sind: 
Formular Heizkostenzuschuss, E-
Card und Einkommensnachweis. 
Die Auszahlung erfolgt direkt 
durch das Amt der N¥ Landesre-
gierung. Eine Postanweisung ist 
nur in begr¿ndeten Fªllen durchzu-
f¿hren. Wer kann den Heizkosten-
zuschuss erhalten:  

¶ Ausgleichszulagenbezieher und 
ï bezieherinnen 

¶ Bezieher und Bezieherinnen 

einer Mindestpension nach Ä 
293 ASVG 

¶ Bezieher und Bezieherinnen 

einer Leistung aus der Arbeits-
losenversicherung, die als ar-
beitssuchend gemeldet sind 
und deren Arbeitslosengeld/
Notstandshilfe den jeweiligen 
Ausgleichszulagenrichtsatz 
nicht ¿bersteigt 

¶ Bezieher und Bezieherinnen 

von Kinderbetreuungsgeld, der 
N¥ Familienhilfe oder des N¥ 
Kinderbetreuungszuschusses, 
deren Familieneinkommen den 
jeweiligen Ausgleichszulagen-
richtsatz nicht ¿bersteigt. 

Die N¥ Landes-
regierung hat 
auf Initiative 
von Landes-
hauptfrau Johan-

na Mikl-Leitner und Landesrªtin 
Christiane Teschl-Hofmeister be-
schlossen, sozial bed¿rftigen Nie-
derºsterreicherinnen und Niederºs-
terreichern einen einmaligen Heiz-
kostenzuschuss f¿r die Heizperiode 
2021/2022 in der Hºhe von EUR 
150,ð zu gewªhren. Der Heizkos-
tenzuschuss ist beim zustªndigen 
Gemeindeamt am Hauptwohnsitz 
der Betroffenen zu beantragen. 

In der Mitte dieser Gemeindezeitung finden Sie den Veranstaltungskalender mit einer Info 
¿ber die wichtigsten Termine 2022 ! 

 
Sie kºnnen diese Info herausnehmen und aufheben ! 
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60. Int. T(h)alheimtreffen 

 

 

sen das prachtvolle Ambiente des 
Schlosses Thalheim, sowie das vor-
bereitete Programm in vollen Z¿-
gen.  
Ein besonderer Dank gilt dem 
Schlossbesitzer Mykola Soldaten-
ko, welcher uns die Mºglichkeit 
gab, im Schloss das Treffen durch-
zuf¿hren. Ein herzliches Danke-
schºn der Gemeinde unter B¿rger-
meister Ing. Alois Vogl f¿r die fi-
nanzielle Unterst¿tzung durch die 
Gemeinde, ohne dieser wªre es 
nicht mºglich gewesen, dieses 
Treffen durchzuf¿hren. Nªchstes 
Jahr geht es nach Deutschland 
Thalheim Heilbronn. Wenn ein 
Termin bekanntgegeben wird  
kºnnen sich Interessierte zur Reise  

 
 
 
 
 
 
 
 
melden.  
Die Thalheimer Delegation 
w¿nscht eine besinnliche Weih-
nachtszeit, ein gesegnetes Weih-
nachtsfest und einen Guten Rutsch 
ins Jahr 2022.  
                                     Franz Gruber 

 

alle Fotos zum nachschauen auf :  
http://www.fischer-media.at/fotos/
thalheimtreffen2021  

Zum 3. Mal nach 1990 und 2004 
lud die Dorfgemeinschaft zum 60. 
Int. T(h)alheimtreffen die Gªste 
aus Deutschland, Schweiz und Ru-
mªnien nach Thalheim Kapelln ein. 
Vom 3. bis 5. September war es 
dann endlich soweit, nachdem ein 
Jahr verschoben werden musste. 
13 Delegationen mit 145 Personen 
folgten der Einladung und genos-

Altstoffsammelzentrum ð Sperrm¿llentsorgung 

Das Altstoffsammelzentrum bei 
der Klªranlage Kapelln wird von 
der Bevºlkerung sehr gut ange-
nommen.   
Die nªchsten Entsorgungstermine 
f¿r das Jahr 2022  sind  wie folgt 
festgelegt: Freitag, 14. Jªnner,   
Freitag 18. Februar und Freitag 
18. Mªrz 2022 
Das Altstoffsammelzentrum ist an 
diesen Terminen jeweils von 08.00 
Uhr bis 13.00 Uhr geºffnet. Wei-
ters wird seitens der Gemeinde 
einmal im Jahr ein Hausabholungs-
termin angeboten. Dieser erfolgt  
jedoch nur gegen Voranmeldung 
am Gemeindeamt !   
Der Termin wird Ihnen dann zeit-
gerecht bekannt gegeben. 

http://www.fischer-media.at/fotos/thalheimtreffen2021
http://www.fischer-media.at/fotos/thalheimtreffen2021

